
Beratungs-
angebote

2 Hauptamtliche 
und ein 

Netzwerk von 
ehrenamtlichen 
Berater/innen 
(„Team-B“)

Projekt „Ohne Blaulicht“

Berater-
ausbildung

Bildungs-
arbeit

-Juleica Seminare
-Konferenzen
-teambildende 
Maßnahmen
-Workshops 

Projekt „Ohne Blaulicht“ 

Gefördert durch das Bundesprogramm „Zusammenhalt durch 
Teilhabe“ und durch das Handlungskonzept „Tolerantes 

Brandenburg“ vom Land Brandenburg

Bestehend seit 2011, 2 Hauptamtliche Kräfte (Beratung), 1 
Hauptamtliche Kraft (Verwaltung), 6 Ehrenamtliche Berater 

Team B, Tandem-Funktion (gemeinsame Einsätze), 
transparente Arbeitsweise, Einbindung in den Projektalltag, 

regelmäßige Angebote (Fortbildungen), Supervision, 
Netzwerktreffen, Team B Mitglieder: Barbara Ral, Petra 

Steinbeiss, Dirk Stricker, Wilfried Britze, Lars Wirwich, Kai 
Backofen und Monika Böttcher.



Beratungsangebote
Stärkung der Kommunikation

Auftrag „Ohne Blaulicht“

Beraterausbildung
Kommunikations- und Konfliktberater

Stärkung Team B

Bildungsarbeit
Juleica, Workshops, Seminare, Konferenzen, Informationsveranstaltungen (Aktionsmeile 

DJF-Tag, THW/FFW Lübben, Landesjugendlager)



Auftrag „Ohne Blaulicht“

2017 bis zum heutigen Tag: 65 Einsätze, 100 Außentermine
Regionalkonferenzen, Juleica, Workshops 

(Landesjugendlager), Netzwerktreffen (DFV, Nah Dran 
Konferenz), Beratungen 

Präsentation „Ohne  Blaulicht“ – Bewerbung 
Beraterausbildung, Verstärkung Team B

bis zum 13.10.: KFV-LDS, 
Landesjugendfeuerwehrausschuss, KFV UM, KFV SN, KFV 
OSL, KFV EE, KFV TF, KFV MOL, ab dem 13.10. KFV LOS, 

KFV ANG, KFV BAR, STV BRB ff.



stärkt Ressourcen

Selbstverständnis „Ohne Blaulicht“

fördert Kommunikation

dient der Fürsorge



Private Einflüsse: Arbeitsplatz (Angst vor Verlust), Pendler („immer auf Reisen“), 
Beziehungen, Partner, Kinder; Familie/Verwandtschaft, Urlaub

Erfahrungen „Mit Blaulicht“ 
als Einsatzkraft (Mensch, Mitbürger) in seiner Lebenswelt

Berufliche Faktoren: Konkurrenzsituation am Arbeitsplatz, Karriere 
(Aufstieg/Abstieg), Unkollegialität, Mobbing, Leistungsdruck

Ehrenamt: regelmäßige  Dienstabende und Ausbildungen, 
Atemschutztauglichkeit/Gesundheit, Gefahren und Konflikte beim Einsatz, 

Konfrontation mit Leid, Ängsten – Kameradschaft – Motto „ einer für alle, alle für 
einen“, das Gefühl etwas Gutes zu tun, Bestätigung

Schwarze Löcher: das berühmte Feuerwehr-Murren, Gefahr von Stiller Post, es 
wird über einander gesprochen, aber nicht miteinander, hoher Leidesdruck findet 

kein Ventil, Gefahr der Hilflosigkeit, Verdrängung, Selbstzweifel



Erfahrungen „Mit Blaulicht“

Wandeln 

Erkenntnisse „Ohne Blaulicht“

Erfahrungen „Mit Blaulicht“



Wandeln in eine passende Beraterausbildung 

Kommunikations- und Konfliktberater

Erfahrungen „Mit Blaulicht“



Modul Modulbeschreibung Zeitraum Veranstaltungsort

Auftaktseminar (Orientierung, 
Gruppenbildung)

02. und 03.12.2017 Berufsfeuerwehr Potsdam

1 Einführung in die Beratungstätigkeit 
(Kommunikationsmodelle, Gemeinwesen)

16. bis 18.02.2018 LSTE

2 Systemisch Denken und Handeln 
(Gesprächstechniken, Systemisches Fragen, 
Feedback als Intervention)

25. bis 27.05.2018 Sozialpädagogisches 
Fortbildungsinstitut Berlin-

Brandenburg

3 Kommunikation in Krisensituationen 
(Eskalationsstufen, Konfliktanalyse)

07. bis 09.09.2018 Jugendbildungszentrum 
Blossin

4 Praxisprojekt (Rolle des Beraters, Umgang 
mit eigenen Widerständen)

lehrgangsbegleitend individuelle Betreuung

5 Abschlusskolloquium 08. und 09.12.2018 Potsdam

Lehrgang Kommunikations- und Konfliktberatung:

- Ausbildung in Wochenendseminaren (freitags ab 17:00 Uhr bis sonntags bis 15:00 Uhr)

- nach Lehrgangsabschluss erfolgt eine feierliche Zertifikatsübergabe (1. Quartal 2019)

- eine Ehrungsveranstaltung durch den Deutschen Feuerwehrverband ist ebenfalls vorgesehen

- alle Kosten werden durch den Landesfeuerwehrverband getragen

- die Lehrgangsteilnehmer/innen erhalten Fahrtkostenerstattung

- Ziel ist eine 90% Anwesenheit aller Teilnehmer an der Ausbildung zu erreichen



Perspektive „Ohne Blaulicht“ 2019

Entwicklung von Seminaren, z.B. Kommunikation als 
Angebot für die Wehren oder bei Fortbildungen an 

der LSTE 

gut ausgebildete, motivierte Berater als Verstärkung 
für das Team B (Ziel 10 – 12 Kam.)



Interessierte Kameradinnen und Kameraden, bitten 
wir um kurze Kontaktaufnahme:


